
Dirk Neisius erneut nicht zu stoppen

Nach seinem Doppelpack beim letzten Spiel in Ehrenfriedersdorf packte Dirk Neisus
beim  Heimspiel  gegen  Pockau  noch  einen  drauf  und  avancierte  gemeinsam  mit
Doppeltorschütze Michael Löser zum Matchwinner der Partie.
Als ersten richtigen Härtetest hatte das Trainergespann den FSV Pockau vorm Spiel
bezeichnet und sie sollten gleich zu Beginn der Partie in dieser Aussage bestätigt
werden, denn die Gäste übernahmen sofort die Ballkontrolle. Unterbrochen wurde
die  Dominanz der  ersten Viertelstunde nur durch einen einzigen Angriff  der SG.
Dabei  wird Rico Lötsch im Sechszehner gelegt  und der  gute  Schiri  zeigt  auf  den
Punkt. Da Kapitän Marko Lötsch beim letzten Strafstoß scheiterte, übernahm nach
einigem hin  und her  letztlich  Michael  Löser  die  Verantwortung und verwandelte
sicher zum 1:0 (7´min.).

Michael Löser, hier beim Freistoß, trug sich diesmal doppelt in die Torschützenliste ein.
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Nach gut 15 Minuten kamen die Gastgeber langsam besser ins Spiel und boten den
Zuschauern  durchaus  sehenswerte  Aktionen an.  Folgerichtig  erzielte  Dirk  Neisus
nach 20 Minuten zunächst das 2:0 und kurz vor der Pause dann noch das 3:0 zum
Halbzeitstand.
Mit einigen Umstellungen in ihren Reihen kommen die Pockauer aus der Kabine,
wobei  insbesondere der Wechsel  des Liberos Uhlig in den Angriff  sofort  frischen
Wind für die Offensive der Gäste brachte. Nach knapp einer Stunde foult Vorstopper
Matthias Reuther an (oder auf) der Strafraumgrenze, der Schiri zeigt auch hier auf
den Punkt. Der Pfiff absolut unstrittig, ob Freistoß oder Elfer ist im Nachhinein auch
egal. Nowack verlädt Keeper Drechsel und verkürzt auf 3:1.



Keine Chance für den Mauersberger Torhüter beim Elfer zum 3:1 Anschlusstreffer. Foto: Zimmermann

Es  folgte  eine  energische  Drangphase  der  Gäste,  welche  die  Mauersberger
Hintermannschaft  in  arge  Bedrängnis  brachte  und  Keeper  Drechsel  zu  einigen
Großtaten  zwang.  Bei  einer  Rettungstat  testete  der  Torhüter  zudem  die
Beschaffenheit  der  Querlatte,  als  er  mit  dem  Hinterkopf  dagegen  prallte.  Diese
Aktion schien aber beim ganzen Team zu spüren gewesen sein, denn danach gelang
es den Gastgebern wieder,  Zugriff  auf  die Partie  zu erhalten.  Einen Freistoß von
Hendrik  Anke  verlängert  wiederum  Dirk  Neisius  zum  vorentscheidenden  4:1
(68´min.) per Kopf ins Tor. Kurz vor Schluss stellt Michael Löser nochmals seine
Schusstechnik unter Beweis, als er den Ball aus spitzem Winkel mit dem Außenrist
ins lange Toreck zirkelt. Objektive Beobachter sprechen nach der Partie von einem
verdienten  Sieg  und  einer  endlich  einmal  auch  spielerisch  überzeugenden  SG
Mauersberg. Doppeltorschütze Michael Löser lobte die starke Abwehrleistung, die
vor allem in der Anfangsphase einen frühen Rückstand verhinderte und mit erst zwei
Gegentoren nach vier Saisonspielen deutlich besser da steht als in der abgelaufenen
Spielzeit.
Das  Trainergespann  ließ  sich  nach  dem  Spiel  nicht  zu  überschwänglichen
Äußerungen hinreißen,  sprach von einem verdienten,  aber  im Ergebnis  etwas zu
hohem  Heimsieg  und  lenkte  die  Aufmerksamkeit  direkt  auf  die  schwere
Auswärtsaufgabe kommenden Sonntag. Dann treten die Mauersberger Fußballer bei
der  neugegründeten  Spielgemeinschaft  Pfaffroda  ⁄  Blumenau  an.  Der
Kreisligaabsteiger ist bisher nur schwer in die Saison gekommen und wird sicherlich
darauf brennen, den ersten Sieg einzufahren. Anstoß auf dem Sportplatz in Pfaffroda
ist um 15.00 Uhr.
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